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Yereinigung des ,Hdpweis. Euichungsirenndes” wnd der , Pidagog. IMonats/drift-.

Orpan deg ereins kathol. Lehrer wnd Gpulminner dex Gjweis
o ves [dpveier. kathol. Grjiclungsoereins.

Ginfiedeln, 24. Janmar 1903, No. 4. i 10, Jabhrgang.

Hedaktionshommiffion:

T p. D, Seminavdivettoren F. X, Sung, Hipfivd), Luzern; OH. Baumgartner, Jug; Dr. 3. Stogel.

Stidenbad), Sdions; H. H. Neo Beny., Piarrer, Berg, Kt St. Gallen, und CL Frei jum Stordyen,

Cinftedeln. — CGinjendungen undb Inferate jind an regteren, als ben ChefsNedbaftor,
i ridpten,

Abonnement:

) Grideint rwadyentlidd) eintmal und foftet jahriid) fitv Bereinsmitglieder 4 Fr.,
fiir Vehramtafandidaten 8 Fr., fitr Nidptmitglieder 5 Fr. Weftellungen bei den Berlegern:
Cherle & Nidenbad), BVerlagdhandlung, Einfiebeln,

O®rviginal oder AbTdyrift?

Cinwand: Die Evangelien, die wir haben, find Abfd cijten (Abbriicte
aber bdie Originale, die Uridriften der Gvangeliften, eriftiexen nidht wehr. —

Anfwort: Aud von den Klafjifern exiftiexen feine Urfdriften mebhr,
foubern nur Abidriften. Ter aber dedweqen einen Broeijel an der Cdtbheit bder
sMlajjifer auBern wollte, wiirde von oen Piannern der LWiljenfdaft nidt rwibexs
legt, fondern nur audgeladht ober einfad) ignoriext. Und dody find die Abjdhriften
ber Rlaffifer (jowohl abfolut, tie relativ 3ur Abfafjungszeit) viel jilngern
Latums, alg die Abjdriften der EGvangelien. —

Der Codex Vaticanusg, der dad Jeue Teftament faft vollftdndig, und dexr
t'odex Sinaiticus, ber es gany volljtindig enthalt, ftammen aud dem 4. Jabhre
bundert; aus dem 5. Jabrhunbert find nody zehn, ausd bem 6.—10. Jabhrs
bundert 76 DHandidriften und im qangen an 1000 Hantidriften desd Jteuen
Teftamentes vorhanden. So viele u. foalte fann fein anberes Budy ber 1Belt aufweifen.

Die alteften Handichriften von den Klaffitern Birgil und Terenz ftammen
aud dem 4,—5. Sabhrhundbert, von Gaiugd aus dbem J., von Horaz aus dem K.,
von Cdfar und Plato aus dem 9., von FTacitus aug dem 9.--10., von Homer
und Herodot auasd dem 10. JaLrhunbert. -

Und dody fallt ed niemand ein, an der Edtleit der Rlaffifer zu zweifeln.
—  Wahrend bdie Handidriften von Aefdylus, Sopholles, Guripidez und
Thucidbides 11—12 Jahrhunderte jiinger jind ald ihre BVerfefjer, ift der Codex
Vaticanus fodijtens 3 Jahrhunbderte jiinger als die Gvangeliften.

NAud den Tehr empfehlendmwerten ,Sdul, und Trut-Waffen” von
', Peter Niltes bei Bubon u. Perder in Kevelaer.
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